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Von der Industrie 4.0 zur 
Dienstleistung Service 4.0 

Leitbetriebe Austria - Die 
technische Umsetzung 
der unter dem Schlagwort 
"Industrie 4.0" bekannten 
Digitalisierung der Wirt-
schaft ist längst in vollem 
Gang. Die nächste große 
Herausforderung ist es, 
mit den neuen techni-
schen Möglichkeiten ma-
ximalen Kundennutzen 
zu schaffen. "Die Zukunft 
dreht sich nicht mehr rein 
um Industrie, sondern wie 
daraus Service 4.0 entsteht", 
erklärt Monica Rintersba-
tlier, Geschäftsführerin 
der Leitbetriebe Austria im 
Rahmen eines gemeinsam 
mit den Netzwerkpartnern 
Jungheinrich und Simacek 
Facility Management ver-
anstalteten Fachgesprächs. 
"Das bedeutet auch, dass 
Industriebetriebe immer 
mehr zum Dienstleister 
werden und diese beiden 

Bereiche künftig nahtlos 
ineinander übergehen. Der 
Schwerpunkt der Innovation 
verlagert sich somit von der 
Optimierung und Vernetzung 
von Produktionsabläufen hin 
zur Entwicklung neuer, digital 
unterstützter Serviceleistun-
gen. 

Service ergänzt Produkt And-
reas Ausweger, Geschäftsfüh-
rer der Jungheinrich Austria 
Vertriebs-Ges.m.b.H. unter-
streicht die Bedeutung eines 
umfassenden Serviceansatzes 
in der Industrie: "Die Trends 
der Industrie 4.0 - Automa-
tisierung, Digitalisierung und 
Vernetzung - sind bei uns 
heute schon gelebte Reali-
tät. Mit unserem Angebot an 
manuellen bis vollautomati-
sierten Fahrzeugen, Regalen 
und Regalbediengeräten sind 
wir führend auf dem Markt. 
Näheres unter leitbetriebe.at 
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